
Arbeiten Sie mit an der interdisziplinären Gesellschaftssimu-
lation SocialSIM 

Das Projekt socialSIM befasst sich mit der Konzeption, Durchführung und Auswertung einer 
Gesellschaftssimulation, die im August 2014 für 150–200 TeilnehmerInnen vorgesehen ist. 

Sie können sich im Rahmen Ihres Soziologie-Studiums an dem Projekt beteiligen!

Die Gesellschaftssimulation SocialSIM 

Durch die Erforschung gesellschaftlicher Dynamiken im Mikrokosmos einer komplexen Gesell-
schaftssimulation werden sozialwissenschaftliche Theorien und Modelle veranschaulicht. In der 
Simulation können Thesen zu ökonomischen, politischen und sozialen Handlungsweisen 
generiert und überprüft werden. Das Umfeld ist in einer Simulation stark vereinfacht, dennoch 
bleiben Verbindungen zu realen gesellschaftlichen Prozessen durch die Beteiligung am „Spiel“ 
ständig greifbar. So werden theoretische Konzepte auf praktischer Ebene erfahrbar. Neben der 
„Analyse“ der Gesellschaftssimulation soll die Arbeit an SocialSIM auch zwischen verschiedenen 
sozialwissenschaftlichen Fachdisziplinen vermitteln. Das Projekt eignet sich deshalb als 
Untersuchungsgegenstand für die interdisziplinäre Lehre und Forschung, bietet aber – auch 
dadurch – die Möglichkeit, Methoden der eigenen Disziplin in kleinen Forschungsprojekten zu 
erproben. Die Beteiligten lernen also die theoretischen und methodischen Herangehensweisen 
der anderen Fächer kennen, können sie verstehen und von der eigenen Disziplin abgrenzen. So 
können Anknüpfungspunkte gefunden und Synergien sinnvoll genutzt werden. 

Das gesamte Projekt umfasst die Konzipierung und Vorbereitung der Simulation, eine 
interdisziplinäre Lehrveranstaltung im Sommersemester 2014, die eintägige Simulation im 
August des Jahres, einen Nachbereitungs- und Transferworkshop (Semesterferien und WS 
2014/15) sowie die begleitende und abschließende Dokumentation. Das konkrete Vorgehen 
und konkrete Inhalte werden derzeit ausgearbeitet. Gemeinsame Themen könnten sein: Glück, 
Macht, Verteilung, Gerechtigkeit, Besitz, Gemeinschaft.

Soziologie-Studierende sind eingeladen, auf verschiedene Weise an dem Projekt mitzuarbeiten. 
Das Projekt eignet sich beispielsweise für eine Mitarbeit im Rahmen des Studienjahres 
(Bachelor) oder der Forschungspraxis oder forschungsorientierten Praxis (Master). Aber auch 
andere Beteiligungsformen sind willkommen! Einen Zugang bietet auch das interdisziplinäre 
Doppelseminar (donnerstags 14–16 interdisziplinär, 18–20 disziplinär) im Sommersemester. In 
dem zweiteiligen Seminar wird die Gesellschaftssimulation wissenschaftlich vorbereitet und 
begleitet. Das Gesamtseminar behandelt gemeinsame Themen, aber auch disziplinäre 
Schwerpunkte. 

Wenn Sie Interesse an dem Projekt haben, wenden Sie sich gerne jederzeit an mich 
(dominique.schirmer@soziologie.uni-freiburg.de)!

Herzliche Grüße, Dominique Schirmer


